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SUPPORTERVEREINIGUNG HC GRÜN-WEISS EFFRETIKON 
 
 

P R O T O K O L L 
 
 

HAUPTVERSAMMLUNG VOM 27. SEPTEMBER 2019 
RESTAURANT FRIEDEN, ILLNAU 

 
 

Anwesend: Nina Baumgartner, Armin Böni, Walter Bosshard, Marco Conrad, Martin 
Fatzer, Ernst Frei, Hansjörg Lutz, Eric Mayer, Rolf Strasser, Peter Vollenweider, 
Andreas Widmer 

Vorsitz: Armin Böni (in Vertretung von Hans Maurer) 

Protokoll: Martin Fatzer (in Vertretung von Monika Wüthrich) 

Entschuldigt: Hansjürg Conrad, Roland Farner, Marcel Fleischli, Jürg Furrer, Markus 
Herzog, Werner Hintermeister, Georg Huber, Hans Maurer, Thomas Maurer, 
Stefano, Musso, Curdin Pedrett, Dennis Rohner, Max Städeli, Monika 
Wüthrich, Enrico Wyss 

Gäste: Keine 
 

 

1. Begrüssung 

Kassier Armin Böni eröffnet um 19:11h in Abwesenheit des Präsidenten die Sitzung und be-
grüsst die Anwesenden. Da neben dem Präsidenten auch die Aktuarin Monika Wüthrich 
ferienbedingt nicht anwesend sein kann, wird sich Martin Fatzer der anspruchsvollen Auf-
gabe des Protokollführers annehmen. 

Die Einladung ist den Mitgliedern zusammen mit der Traktandenliste statutengemäss einen 
Monat vor der jährlichen Hauptversammlung zugestellt worden. Da gem. Statuten jede frist- 
und formgerecht einberufene HV beschlussfähig ist, wurde damit einmal mehr die Be-
schlussfähigkeit der Versammlung gewährleistet. 

Zur Behandlung anlässlich dieser Versammlung wurde von Nina Baumgartner  ein Antrag für 
eine finanzielle Beteiligung eingereicht. Dieser Antrag ist den Mitgliedern zusammen mit der 
Einladung zugestellt worden und wird später im Traktandum 5 behandelt. 

Aus der Versammlung erfolgt kein Antrag auf Abänderung der Traktandenliste. 

Bei 11 anwesenden Mitgliedern beträgt das absolute Mehr für die folgenden Abstimmun-
gen 'nach Adam Riese' 6. Der etwas verspätet eingetroffene Eric Mayer wird von der Ver-
sammlung als Stimmenzähler abgestraft. 
 

2. Protokoll der Hauptversammlung vom 28.09.2018 

In verdankenswerter Weise hat Monika Wüthrich die Geschehnisse der letzten HV protokol-
liert. Das Protokoll wurde allen Mitgliedern zugestellt und konnte auch im Internet eingese-
hen werden. Da niemand Korrekturen oder Ergänzungen wünscht, wird ihr das Protokoll in 
Abwesenheit mit Applaus verdankt. 
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3. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Jahresbericht wurde vom Präsidenten vor der Versammlung schriftlich verfasst und wird 
vom Vorsitzenden verlesen: 
In Anbetracht des besonderen Umstands, dass an der diesjährigen Versammlung zwei von 
drei Vorstandsmitglieder abwesend sind und daher gewisse Absprachen und Vorberei-
tungsarbeiten erforderlich waren, hat man sich im Vorfeld der HV im Rahmen einer Vor-
standssitzung abgesprochen. Dies ist insbesondere erwähnenswert, weil es in der mittler-
weile 20-jährigen Amtszeit des Präsidenten das erste Mal der Fall war, dass eine Vorstands-
sitzung einberufen wurde. 
Für das vergangene Vereinsjahr waren, inklusive Hauptversammlung, 8 Anlässe geplant. Am 
3. November 2018 waren wir zum traditionellen Supporterapéro im Rahmen des Heimspiels 
der 1. Mannschaft von Grün-Weiss gegen den TV Uznach im Eselriet eingeladen. Der Besuch 
des Vierländerturniers im Rahmen des Yellow-Cups am 5. Januar 2019 in der AXA-Arena in 
Winterthur stiess bei den Supportern leider nur auf geringes Interesse. Der beliebte Fondue-
plausch gelangte am 23. Februar 2019 im Rest. Hörnli in Illnau zur Durchführung und wurde 
wie üblich sehr gut besucht. Die diesjährige Supporterreise führte die leider nur 7 Teilnehmer 
vom 27. April bis zum 1. Mai nach Fischen im Allgäu. Die Unterbringung inkl. Verpflegung im 
Hotel Burghof war ausgezeichnet und die sportlichen Betätigungsmöglichkeiten waren viel-
fältig. Natürlich durfte neben Tennis, Mountainbike, Wandern, etc., auch das gemütliche 
Beisammensein an der Hotelbar nicht fehlen, wo der Umsatz von Amaretto di Saronno den 
Barkeeper beinahe zur Verzweiflung trieb. Enrico Wyss und Hans Maurer besten Dank für die 
Organisation des Anlasses. Am 14. Juni 2019 organisierte Martin Fatzer einen Bowling-Abend 
in Dietlikon mit anschliessendem Cordon-Bleu-Essen im Häxehüsli in Baltenswil. Leider war 
auch dieser Anlass sehr schlecht besucht. Dasselbe gilt auch für die von Enrico Wyss orga-
nisierte Wanderung vom 20./21. September 2019 auf den Alvier. Der 8. Anlass, der nächste 
Supporterapéro im Eselriet, betrifft effektiv erst das kommende Vereinsjahr. 
Meiner Vorstandskollegin und meinem Vorstandskollegen, sowie allen anderen Supportern 
die mitgeholfen oder mitgemacht haben, besten Dank für die problemlose Zusammenar-
beit im vergangen Vereinsjahr. 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird diesem in Abwesenheit mit Applaus verdankt. 
 

4. Jahresrechnung 

Gemäss Beschluss an der letztjährigen Hauptversammlung wurden dem Stammverein ne-
ben dem üblichen Pauschalbetrag von CHF 4'000.- zusätzlich CHF 2'000.- für das neue Spea-
ker-/Zeitnehmerpult überwiesen. Das HV-Essen und der Fondue-Plausch haben zusammen 
mit etwa CHF 2‘700.- zu Buche geschlagen. Die Miete der Bowlingbahn kostete CHF 180.-. 
Über die Mitgliederbeiträge sind (bei einem immer noch ausstehenden Beitrag) CHF 7'000.- 
in die Kasse geflossen. Das Vermögen hat sich im vergangenen Vereinsjahr damit um 
CHF 1'937.- auf CHF 15'676.- verringert. 

Im Zusammenhang mit den Mitgliederbeiträgen wird die Frage des Vorgehens zur Rekrutie-
rung neuer Mitglieder zur Diskussion gebracht. Wie in früheren Jahren praktiziert, ist eine Ein-
ladung als Gast an die nächste Hauptversammlung (welche immer am letzten Freitag im 
September stattfindet) dabei die erfolgversprechendste und sinnvollste Variante. 

Der Revisorenbericht vom 20.09.2019 liegt dem Vorstand vor und wird von Peter Vollenwei-
der vorgetragen. Die Revisoren beantragen, die Jahresrechnung zu genehmigen und dem 
Vorstand Décharge zu erteilen. 

Aufgrund dieser Empfehlung wird die Jahresrechnung des Kassiers mit Applaus genehmigt. 
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5. Finanzielles 

Gemäss Beschluss der Hauptversammlung vom 26. September 2008 soll dem Stammverein 
jeweils jährlich ein Fixbetrag von CHF 4'000.- ausbezahlt werden. Dieser Pauschalbetrag wird 
beibehalten und von der Versammlung genehmigt. 

Wie bereits Eingangs erwähnt, wurde von Nina Baumgartner am 19. August 2019 ein Antrag 
zur Kostenübernahme von CHF 585.- für 13 Jacken gestellt, welche für eine Delegation von 
Grün-Weiss angefertigt und ausgehändigt wurden, die anlässlich des jährlichen Strassenfes-
tes in der Partnerstadt Grossbottwar am ersten September-Wochenende seit nunmehr 5 
Jahren jeweils einen Raclette-Stand betreiben. 
In ihrer Begründung präsentiert Nina die angeschaffte Jacke und präzisiert, dass im bean-
tragten Betrag die MwSt. von 19% noch nicht eingerechnet waren, d.h. die Kosten effektiv 
CHF 688.- betragen. 
In der anschliessenden Diskussion wird grundsätzlich bloss die Farbgestaltung der Jacke kri-
tisiert, was gem. Nina aber von Herstellerseite nicht anders möglich war. 
Der schlussendlich zur Abstimmung gebrachte Betrag von CHF 700.- wird mit einer Gegen-
stimme (des offenbar einzigen mit intaktem Sachverstand anwesenden Supporters)  geneh-
migt. 
 

6. Festlegung des Jahresbeitrages 

Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag unverändert bei CHF 250.- zu belassen, was 
von der Versammlung einstimmig gutgeheissen wird. 
 

7. Wahl des Vorstandes 

Trotz Ankündigung von Hans Maurer anlässlich der letzten HV, das Präsidentenamt dieses 
Jahr nach 20 Jahren aufopfernder Tätigkeit zum Wohle der Supportervereinigung zumindest 
vorübergehend abtreten zu wollen, hat sich, wenig überraschend, niemand für dieses Eh-
renamt beworben. Aus diesem Grund hat sich Hans bereit erklärt, diese zwar nicht sehr zeit-
intensive aber mental äusserst herausforderungsvolle Aufgabe nochmals für ein Jahr zu 
übernehmen. 
Dasselbe gilt im Prinzip auch für Armin Böni bzw. das Amt des Kassiers. Letztes Jahr hat er 
ebenfalls den Wunsch geäussert, dieses Jahr, nach 14 Amtsjahren, die Finanzen der Sup-
portervereinigung in andere Hände übergeben zu wollen. Auch Armin hat sich nun, aus den 
gleichen Gründen wie Hans, bereit erklärt, das Amt nochmals ein Jahr weiterzuführen. 
Es sei hier betont, dass die Rücktrittsgedanken des Präsidenten und des Kassiers ernst zu 
nehmen sind. Es wäre deshalb sehr erwünscht, wenn sich der oder die eine Gedanken dar-
über machen würde, wenigstens temporär ein Amt im Vorstand und damit etwas Verant-
wortung für das Weiterbestehen der Vereinigung zu übernehmen. 
Monika Wüthrich hat erneut tadellose Arbeit geleistet und stellt sich ein weiteres Jahr als 
Aktuarin zur Verfügung. 

In der folgenden Abstimmung werden alle drei Vorstandsmitglieder in corpore und einstim-
mig wiedergewählt. 
 

8. Wahl der Rechnungsrevisioren 

Peter Vollenweider wurde anlässlich der letzten Versammlung für zwei Jahre wiedergewählt. 
Da die Amtszeit von Max Städeli einerseits zu Ende geht und er ausserdem seinen Rücktritt 
aus der Vereinigung erklärt hat, muss für ihn ein neuer Revisor gewählt werden. Damit bei 
den angeblich sehr zeitintensiven Rechnungsrevisionen zukünftig zusätzlich gemeinsame 
'familientechnische' Ressourcen genutzt werden können, stellt sich Walter Bosshard als zwei-
ter Revisor zur Wahl. 
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Walo wird in der Folge für zwei Jahre als Revisor gewählt. 
 

9. Mitgliederbewegung 

Wie in Traktandum 8 bereits erwähnt, hat Max Städeli mit Schreiben vom 18. September 
seinen Austritt aus der Supportervereinigung erklärt. Max war eines der Gründungsmitglieder 
und somit einer der dienstältesten Supporter mit insgesamt 33 Jahren Mitgliedschaft. Der 
Präsident hat Max für sein langjähriges Mitwirken in der Vereinigung und sein vielseitiges En-
gagement für den Verein als Spieler, Trainer, Schiedsrichter, Supporter, etc. bereits schriftlich 
gedankt. 
Da keine Neueintritte zu vermelden sind, beläuft sich der neue Mitgliederbestand auf 28 
Personen. 
 

10. Aktivitäten 

Der Vorstand hat ein rudimentäres provisorisches Jahresprogramm zusammengestellt. Um 
das Interesse für ein paar Veranstaltungen näher abzuklären, ist dieses zur Diskussion gestellt 
worden. Selbstverständlich ist es auch jederzeit möglich, spontan unter dem Jahr einen zu-
sätzlichen Anlass zu organisieren. 

Aufgrund der anschliessenden Diskussion sowie des nachträglichen Inputs von Marco Con-
rad ergibt sich folgendes Resultat, welches in das Jahresprogramm der Präsidenten einflies-
sen wird: 
 Di. 5. November 2019: Matchbesuch Eselriet (Spielbeginn 20:30h) mit Apéro (ab 20:15h) 

 Organisator: Marco Conrad bzw. Grün-Weiss 
 Sa. 4. Januar 2020: Besuch Vierländerturnier, anlässlich des Yellow-Cups in Winterthur 

 Organisator: Marco Conrad 
 Sa. 29.Februar 2020: Fondueplausch mit der 1. Mannschaft im Rest. Hörnli in Illnau 

 Organisator: Vorstand 
 Mi. 29. April - So. 3. Mai 2020: Supporterreise im Raum Grossbottwar 

 Organisatoren: Martin Fatzer + Nina Baumgartner 
 Fr. 12. oder Fr. 19. Juni 2020: Schiessanlass in Luckhausen 

 Organisator: Peter Vollenweider 
 Ende August / Anfang September 2020: Wander-Weekend 

 Organisator: Enrico Wyss 
 Fr. 25. September 2020: Hauptversammlung im Rest. Frieden in Illnau 

 Organisator: Vorstand 

Das Jahresprogramm wird den Mitgliedern zusammen mit diesem Protokoll zugestellt und 
ausserdem im Internet unter www.gruen-weiss.ch veröffentlicht. 
 

11. Rückblick / Vorschau Grün-Weiss Effretikon 

Präsident Moritz Braun musste seine Teilnahme an der HV aus beruflichen Gründen kurzfristig 
absagen. Mit Schreiben vom 27. September entschuldigt er sich für sein Fernbleiben und 
informiert in diesem über die wichtigsten Ereignisse bei GWE: 
Wir blicken auf eine für unsere bescheidenen Verhältnisse sehr erfolgreiche Saison 18/19 
zurück. Die jahrelange hervorragende Arbeit im Juniorenbereich hat sich dabei einmal 
mehr ausbezahlt, als unserer FU16 als erstes Juniorenteam seit über zehn Jahren der Aufstieg 
in die Inter-Kategorie gelang. Überraschenderweise gelang das Kunststück Aufstieg dann 
auch noch einer Aktiv-Mannschaft: Das Herren 3 legte eine beeindruckende Saison hin und 
spielte sich fast ohne Verlustpunkte in die 3. Liga. Doch auch die restlichen Aktiven wurden 
den an sie gestellten Erwartungen gerecht, so bewies unter anderem das Herren 1, dass es 
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in der 2. Liga angekommen ist, indem es sich im Mittelfeld gut behaupten konnte und spie-
lerisch doch einige Fortschritte sichtbar waren. 
Die Ausgangslage der Saison 19/20 präsentierte sich in einigen Mannschaften durch perso-
nelle Wechsel, Auszeiten und Abgänge schwierig. Die Resultate der ersten Spieltage stim-
men jedoch über weite Strecken zuversichtlich. Die Herausforderungen werden dennoch 
nicht weniger, denn das viel diskutierte Phänomen der immerzu sinkenden Bereitschaft, sich 
ehrenamtlich zu engagieren, macht auch vor unserem kleinen Verein nicht halt. Umso be-
deutsamer ist es für uns, dass wir auf euch zählen dürfen. Eine derartige Unterstützung ist für 
einen Verein unserer Grössenordnung absolut keine Selbstverständlichkeit, und ich möchte 
mich im Namen von ganz GWE einmal mehr herzlich für den grosszügigen Support, den ihr 
uns zuteilwerden lasst, bedanken. 

In Ergänzung zu den Ausführungen von Moritz erwähnt Marco Conrad, dass das in den letz-
ten Jahren erschienene Jahresheft nun definitiv eingestellt und durch einen elektronischen 
Newsletter ersetzt worden ist. Betreffend der 1. Mannschaft folgende Zusazuinfos: Diese ist 
mit je einem Sieg, einer Niederlage und einem Unentschieden in die Saison gestartet; der 
Rücktritt von Chrigel Roos muss irgendwie kompensiert werden; als Ziel wird ein Mittelfeld-
platz avisiert; es ist ungewiss, ob es nächste Saison mit Bruno Grimm weitergehen wird, da 
dieser pensioniert wird. 
 

12. Verschiedenes 

Für alle die ab und zu ein Spiel im Eselriet oder sonst wo besuchen möchten, sei einmal mehr 
darauf hingewiesen, dass die Spieldaten, soweit schon bekannt, auf der Homepage von 
Grün-Weiss eingesehen werden können. 

Da keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlung verlangt werden, schliesst der 
Vorsitzende um 20:14h die 33. Hauptversammlung offiziell ab, womit die hungrigen und durs-
tigen Teilnehmer zum gemütlichen Teil des Abends übergehen können. 
 
 
Effretikon, im Oktober 2019 Für das Protokoll: 
 
 
 
Eingesehen: (Martin Fatzer) 


